
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
die lustigen Tage sind vorbei – und 
auch in unserer Gemeinde gab es 
wieder einige Gelegenheiten zum 
Feiern. Auch wir haben außerhalb 
der närrischen Zeit einen wichtigen 
Grund zum Feiern. In den letzten 
Wochen hat die Gemeinde richtungs-
weisende Schritte unternommen um 
den Bürgern Wohnraum zur Verfü-
gung stellen zu können. Noch nie in 
der Geschichte der Gemeinde wurden so umfangreiche 
Grundstücksankäufe getätigt. Sobald hier der Gemeinderat 
abschließend entschieden hat, werden wir die Bevölkerung 
mit einem Sondersteinbock darüber informieren. 

Leider bleibt die Suche nach Wohnraum und Eigentum in un-
serer Gemeinde weiterhin schwierig. Wöchentlich erreichen 
mich eine Vielzahl von Anfragen nach Wohnungen. Darum 
bitte ich um Ihre Unterstützung. Haben Sie Wohnraum frei zur 
Vermietung? Wenn ja, dann melden Sie sich bitte bei uns un-
ter 0 81 31 / 29 28 60, damit wir Hebertshauser Bürgern, 
darunter sehr viele Familien, Wohnraum vermitteln können. 
Natürlich behandeln wir Ihre Meldungen streng vertraulich. 
Neu gestartet ist auch unsere Homepage. 
Unter www.hebertshausen.de zeigt sie nun eine deutliche 
schlankere Figur und stellt sich sehr übersichtlich dar. 

Unsere Einrichtungen, Unternehmer und Vereine präsentieren 
sich für Sie, um Ihnen die Vielfalt im Gemeindeleben zu zei-
gen. Viele Infos rund um das Gemeindeleben können Sie dort 
finden. Schauen Sie rein und geben Sie uns ein Feedback 
dazu, gerne an mich per Email unter reischl@hebertshausen.
de. Ein besonderes Anliegen ist mir dabei die neu geschaffene 
Möglichkeit für Sie, über die Homepage oder als App auf dem 
Handy Schäden und Mängel an uns zu melden. Nutzen Sie 
den neuen AEM (Anregungs- und Ereignismelder) um uns bei 
unserer täglichen Arbeit zu unterstützen. 

Weitere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte dem ge-
sonderten Bericht in diesem Steinbock. Selbstverständlich ha-
ben wir wieder eine Vielzahl von Berichten für Sie zusammen-
gefasst. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und stehen 
Ihnen wie immer bei Fragen gerne unter den bekannten Kon-
taktmöglichkeiten zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen
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Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Anregungs- und  
Ereignismanagement (AEM) 

Ärgern Sie sich gerade über eine illegale Müllablagerung? Steht ir-
gendwo ein Fundrad am Zaun? Haben Sie an einem Spielplatz einen 
Defekt bemerkt? 
Dann helfen Sie uns und melden uns diesen Mangel. Mit dem AEM 
können Sie bequem per Handy, IPad oder PC schnell und einfach 
den Schaden melden. Gleichzeitig besteht auch die Möglichkeit ein 
Foto mit zu senden. 
Was ist der Vorteil für Sie? Sie helfen uns noch besser um schneller 
reagieren zu können. Sie können sich jederzeit über den Bearbei-
tungsstand informieren und müssen sich nicht mehr fragen, was 
aus Ihrem Anliegen geworden ist. Der Einstieg erfolgt über den But-
ton „Ereignis melden“. 
Dort öffnen Sie das Eingabeformular und wählen ganz ohne auf-
wendige Registrierung Ihr Anliegen aus einer vorgefertigten Liste 
und ergänzen es durch eine Ortsangabe. 
Nach dem Absenden erfolgt eine automatisierte Benachrichtigung 
per E-Mail über den Eingang der Nachricht bei der Gemeindever-
waltung. Weiterhin erhalten Sie automatisch ein Feedback über den 
aktuellen Bearbeitungsstand. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie von dieser neuen Art der Kommu-
nikation reichlich Gebrauch machen.

Wohnungssuche
Wieder haben uns verzweifelte Hilferufe von Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde erreicht, die dringend eine neue Woh-
nung benötigen. Sollten Sie über eine geeignete Wohnung ver-
fügen, wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie uns bei diesem Aufruf 
unterstützen. Dieses Angebot geben wir gerne vertraulich weiter. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihre Unterstützung.
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Sind Sie noch ganz dicht?
Ihre Abflussrohre, Schächte, usw. mit uns schon,

der Umwelt zu liebe!

Mirko Lein
Abwassertechnik GmbH

Gewerbestraße 3 · 85241 Hebertshausen
24-Stunden-Notdienst: 01 62 / 9 71 23 37

Mirko Lein Abwassertechnik GmbH 
Telefon 0 81 31/2 77 69 28 · Telefax 0 81 31/2 77 69 29

mirkoleinabwassertechnikgmbh@gmx.de
www.abwassertechnik-m-lein.de

 Rohr- und Kanalreinigung
 Hochdruckspülung
 TV-Kanaluntersuchung

 Kanaldruckprüfung
 Kanalsanierung
 Grubentleerung

Das Rathaus
Gemeinde Hebertshausen
Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0
Telefax 0 81 31 / 2 92 86-2 00
poststelle@hebertshausen.de
www.hebertshausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Durchwahlnummern des Rathauses im Überblick:

Bürgermeister

Herr Reischl -1 00

Vorzimmer Fr. Heigl -1 10

Vorzimmer Fr. Stark -1 11

Bauamt

Hr. Bachmaier -1 70 

Fr. Orthofer -2 10

Bücherei

Fr. Poeltl -2 90 

Fr. Möller -2 90

Bürgerbüro

Fr. Dürr -2 30

Fr. Gagel -2 22

Fr. Karg -2 20

Hauptverwaltung

Hr. Grabl -1 30

Fr. Messner -2 68

Kämmerei

Fr. Avagliano -2 70

Hr. Weigl -2 60

Kasse

Fr. Alberger -2 40

Fr. Mayr -2 80

Kinderbetreuung

Kindergarten/-krippe 0 81 39 / 74 75

Mittagsbetreuung/ 

Hort 0 81 31 / 6 66 50 38

Personalamt

Fr. Stadtler -1 20

Verkehrsüberwachung

Hr. Schönstetter -1 60

Schreinerei A. Zenz & Söhne GmbH

– Holzfenster
– Holz-Alufenster
– Wintergärten
– Haustüren
–  Pfosten-Riegelkonstruktionen
– Möbel aller Art
– Einbauküchen
– Innentüren
– Badmöbel
– Glasprodukte
– Tische

Dorfstraße 43 · 85241 Prittlbach
Tel.: (08131) 7 20 09 
Fax: (08131) 8 66 84

E-Mail: info@zenz-schreinerei.de 
Internet: www.zenz-schreinerei.de

Krisendienst Psychiatrie 
Wohnortnahe Hilfe  
in seelischer Not

0180 / 655 3000, täglich von 9.00 bis 
24.00 Uhr, an 365 Tagen im Jahr:

In seelischen Krisen und psychiatrischen 
Notfällen können sich die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde an den Kri-
sendienst Psychiatrie wenden. Das An-
gebot richtet sich nicht nur an alle Men-
schen ab dem 16. Lebensjahr, die selbst 
von einer Krise betroffen sind, sondern 
auch an deren Angehörige und Perso-
nen aus dem sozialen Umfeld. Für Ärzte, 
Fachstellen und Einrichtungen, die mit 
Menschen in seelischen Krisen zu tun 
haben, hat der Krisendienst ebenfalls ein 
offenes Ohr.
Mehr Informationen unter 
 www.krisendienst-psychiatrie.de
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Transfer-Service Rupprecht

mit uns  
fahren Sie gut …

Roßwachtstr. 6 
85241 Hebertshausen/Unterweilbach

0176 / 97 89 10 96 
0175 / 56 87 56 58

e-mail: info@transfer-rupprecht.de 
www.transfer-rupprecht.de

 Transferfahrten

 Kurierfahrten

 Ausflugsfahrten

 Sightseeing Touren

Fuhrpark: FIAT Doblo · FIAT Ducato · FIAT Scudo

Hartholz zum Verkauf
Im Klärwerk ist noch Hartholz (Esche) für je 50 €/Ster zum Ver-
kauf. Bei Interesse bitte an Herrn Reindl, Telefon 0 81 39 / 68 37 
wenden.

Sozialfond Miteinander – Füreinander
Durch eine Spende von 15 E an den Sozialfond können Sie einen 
Hebertshauser Kalender für 2017 im Bürgerbüro erwerben. Der 
Kalender zeigt jeden Monat ein schönes Fleckerl unserer Ge-
meinde. Gleichzeitig unterstützen Sie damit den Sozialfond, wo-
für wir uns bereits jetzt ganz herzlich bei Ihnen bedanken.

Spendenkonten:
Sparkasse Dachau
IBAN: DE73 7005 1540 0280 0931 96
BIC: BYLADEM1DAH

Volksbank Dachau
IBAN: DE65 7009 1500 0100 7029 00
BIC: GENODEF1DCA

Projekt „Energiecoaching“
Am Mittwoch 08. Februar 2017 fand die Abschlussveranstaltung 
Energiecoaching Basis 2015-2016 mit Frau Staatsministerin Ilse Aig-
ner statt.

Kontakt zur 3-S-Zentrale München  
der Deutschen Bahn
„3 S“ steht für „Sauberkeit, Service und Sicherheit“. Dieses Kon-
zept wurde von der Deutschen Bahn ins Leben gerufen, um dem 
Reisenden an kleinen und großen Bahnhöfen rasche Hilfe über 
Sprachkontakt mit einem Mitarbeiter anbieten zu können. Die 
3-S-Zentralen befinden sich meist in den großen Bahnhöfen und 
können telefonisch 24 Stunden am Tag erreicht werden. 
Hier die Kontaktmöglichkeit zur 3-S-Zentrale München:
Telefon 0 89 / 13 08 10 55
3-s-zentrale.muenchen@deutschebahn.com

Energiecoaching ist eine kostenlose und unkomplizierte Beratung 
für kleinere und mittlere Gemeinden zu den Themen Energieeinspa-
rung, Energieeffizienz und Erneuerbare Energien. Ziel ist das Aufzei-
gen von Möglichkeiten der aktiven Beteiligung der Gemeinden an 
der Umsetzung der Energiewende vor Ort. 

Die Gemeinde Hebertshausen hat sich 2015 auf das Projekt Energie-
coaching beworben und die Zusage erhalten. 

Das Ergebnis des Projektes wurde ausgearbeitet und in der Sitzung 
vom 25.10.2016 dem Gemeinderat vorgestellt. In den nächsten Jah-
ren sollen daraus Ansätze umgesetzt und somit Schwachstellen ab-
gestellt werden.

Radwanderführer
Der neue Radwanderführer „So schön ist das Dachauer Land“ ist 
ab sofort im Bürgerbüro für 9,90 € zu erwerben. Die Autorin, 
Frau Dr. Gottlind Blechschmidt hat 26 sehr schöne Touren zusam-
mengestellt. Jeder kann sie mit dem Fahrrad bewältigen.

v. l. Staatsministerin Ilse Aigner, 1. Bürgermeister Richard Reischl, 
Regierungspräsidentin Brigitta Brunner

Aktion Wunschbaum –  
ein großer Erfolg
Nur durch Ihre Hilfe konnten auch diese Jahr wieder 25 Kinder 
aus sozialschwachen Familien unterstützt werden. Wir möchten 
uns hiermit bei allen Spendern sehr herzlich für Ihr großes En-
gagement bei der Aktion Wunschbaum 2016 bedanken. Sie ha-
ben dadurch viel Freude und Begeisterung an Weihnachten in die 
Familien gebracht. Gerade zur Weihnachtszeit ist der Glaube an 
das Gute und der Nächstenliebe besonders wichtig.
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BERATUNG · VERKAUF · KUNDENDIENST
● Außenrollläden  

zum nachträglichen 
Einbau

● Dachrollladen  
für Veluxfenster

● Spring- und  
Decorollos

● Plisseeanlagen

● Ersatztücher  
für Markisen

● Balkon bespannungen

● Zeitschaltuhren

● Große Sonnenschirme
● Garagentore
● Roll- und  

Sectionaltore
● Elektroantriebe
● Funk- und  

Zentralsteuerungen
● Zeitschaltuhren
● Sonnenschutz für 

Dachraumfenster
● Insektenschutz
● Individuelle Beratung 

für Sonderlösungen

● Rollladenkästen  
aus Schaumstoff,  
Heraklith und Ziegel

● Rollläden aus Holz, 
Kunststoff und Alu,  
ausgeschäumt

● Jalousien für innen  
und außen

● Markisen für Balkon, 
Terrasse, Schau  - 
fenster, Wintergarten 
und Pergola

● Lamellenvorhänge

Ihr Meisterbetrieb 
für Sicht-, Sonnen-, 
Wetter- und  
Insektenschutz

Torstraße 28 
85241 Hebertshausen
Telefon 0 81 31 / 61 55 20
Telefax 0 81 31 / 61 55 2-10
info@schuhbauergmbh.de
www.schuhbauergmbh.de

ALTE DORFSTR. 7, 85241 HEBERTSHAUSEN
Tel. 0 81 31/1 54 71 · Mobil 01 76 / 50 41 70 84 · Fax 0 81 31/31 66 47 · ruskerg@gmx.de

GERÜSTBAU
GERÄTE- UND  
ANHÄNGERVERLEIH

FA. GÜNTER RUSKER

Ehrenabend 2016

Sie wirken oft im Stillen, leisten 
wertvolle Arbeit, ohne viel Auf-
hebens darum zu machen. Als 
Anerkennung für ihre Verdiens-
te um das Miteinander im Dorf 
erhielten Sie von Bürgermeister 
Richard Reischl eine Ehrenamts-
medaille. Geehrt wurden 21 
Personen, die sich auf unter-
schiedlichen Gebieten für die 
Gemeinschaft einsetzen. Alle 
Vorschläge kamen aus den örtli-
chen Vereinen.

Am 27.10.2016 wurden im großen Sitzungssaal des Rathauses Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Hebertshausen für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten geehrt. 

Ausgezeichnet wurden:
Hans Herold (Sportkegelclub Waldfrieden), Ingetraud Forster-Lehner (Frauengemeinschaft Ampermoching), Hans Doll und Erwin 
Kreitmair (Obst- und Gartenbauverein Ampermoching), Ludwig Göttler (Feuerwehr Unterweilbach), Josef Göttler (Feuerwehr Prittlbach), 
Markus Hecht und Albert Zollbrecht (Feuerwehr Hebertshausen), Georg Pabst (Feuerwehr Ampermoching), Eduard Reindl (Schützen-
gesellschaft Waldfrieden), Siegfried Rückert (Verein zur Erhaltung der St. Georg Kirche), Erich Schneider (TC an de Amper), Carmen 
Schönwetter (SV Ampermoching), Kaus Wallner (Soldaten- und Reservistenkameradschaft), Sepp Wallner (Germania Prittlbach),  
Peter Barth (Helferkreis Asyl), Erwin Schönwetter (Obst- und Gartenbauverein Hebertshausen), Johann Mayr (SpVgg Hebertshausen), 
Johannes Böswirth, Leonhard Liegsalz , Werner Pallauf (Gemeinde Hebertshausen).
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Sommerstraße 15 • 85241 Hebertshausen
Tel. 0 81 31 / 27 40 95 • Fax 0 81 31 / 27 41 24

Mobil 01 51 / 15 73 97 84 • info@dubitzky-stefan.de
www.dubitzky-stefan.de

• Rasenmähen

• Heckenschneiden

• Winterdienst

• Pflasterarbeiten

• Treppenhausreinigung

• Baumfällung

• Häckselarbeiten

• Objektpflege u.v.m.

Jungbürgerversammlung

Insgesamt nahmen 43 Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 19 
Jahren aus der Gemeinde daran teil. Anwesend waren zudem Bür-
germeister Herr Reischl mit seinen beiden Vertretern Herrn Gastei-
ger und Herrn Zigldrum sowie die Jugendbeauftrage Frau Fiedel. 
Moderiert wurde der Abend von Julia Loth aus der Jugendarbeit und 
ihrem Kollegen Andreas Rössler. 
In der Jungbürgerversammlung wurde viel über den Neubau des 
Jugendzentrums und dem in naher Zukunft entstehenden Außen-
gelände diskutiert. Neben der typischen Juz-Einrichtung wie Kicker- 
und Billiardtisch wurden sich ein Boxsack und auch ein Klavier ge-
wünscht. Für das Außengelände wurde vor allem der Wunsch nach 
einer großen Grünfläche um Drachensteigen oder Footballspielen 
zu können geäußert. 
Viele Ideen sprudelten aus den Kindern und Jugendlichen heraus, 
als es um Aktionen und Ausflüge für sie ging. Neben einer Über-
nachtungsparty oder einmal Eis selber zu machen, wurde der 
Wunsch geäußert einen Ausflug in den Wildpark zu unternehmen. 
Im kommenden Ferienprogramm wird bereits versucht, viele Ideen 
davon umsetzen zu können. 

Ein weiteres Thema der Jungbürgerversammlung war das „Jugend-
plenum“, das sich in der Gemeinde entwickeln soll. Für alle Kinder 
und Jugendliche besteht dabei die Möglichkeit sich für die Jugend in 
der Gemeinde zu engagieren um z. B. Veranstaltungen/Aktionen zu 
planen und mit Unterstützung der Jugendarbeit durchzuführen. Bei 
zukünftigen regelmäßigen Treffen werden die Ideen schließlich dis-
kutiert und gemeinsam überlegt wie diese umgesetzt werden kön-
nen. 

Nach einer abschließenden Fragerunde an den Bürgermeister wur-
den die mittlerweile hungrigen Jugendlichen mit Pizza verabschie-
det. Insgesamt war es ein informativer und aufschlussreicher Abend, 
an dem die Kinder und Jugendlichen das Recht hatten gehört zu 
werden und ihnen die Möglichkeit gegeben wurde, sich am Ge-
meindeleben zu beteiligen. 
Jugendliche die sich für das „Jugendplenum“ interessieren sollen 
sich direkt an Julia Loth wenden. Auch für Fragen, Wünsche und 
Anregungen, welche die Jugend betreffen ist sie die Ansprechpart-
nerin. 

Kontakt: Julia Loth, Postfach im Rathaus
Facebook: Julia Loth Jugendarbeit
Email: Julia.Loth@zweckverband-jugendarbeit.de 

Im Rahmen der Bürgerversammlungen fand auch dieses 
Jahr wieder eine Jungbürgerversammlung statt. 

Wir machen uns stark für die Menschen in der Region und
engagieren uns für Gesellschaft, Kultur und Ökologie.

www.bayernwerk.de

Für ein lebendiges Bayern.

BAG16008_Anz_Motiv_Allgemein_90x98mm.qxp_Anzeige_Hoch  25.05.16  08:17  Seite 1
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Verkauf  Vermietung  Transport  Lagerung

WERNER OTTL GmbH & Co. KG, Container-Service
Tel (08131) 335433 – www.ottl-container.de

Kühlcontainer, Tiefkühlcontainer, Lagercontainer  
WC-Container, Containeranlagen, Bürocontainer

Containertransporte, Kranarbeiten

Gewerbestrasse 13  ·  85241 Hebertshausen · Telefon (08131) 5 83 25 
Mobil 0171-7 54 47 26 · E-Mail: peter.steinert-gmbh@t-online.de 

Internet : www.steinert-kanalbau.de

Abscheideanlagen · Dichtheitsprüfungen 
Kanalanschluss · TV-Kanaluntersuchung
Reparaturen · Regenwasserzisternen
biologische Kleinkläranlagen

Bahnhofstr. 36
85421 Hebertshausen
Tel. 0 81 31 / 18 20
Fax 0 81 31 / 1 44 94 · Mobil 0171 / 8 25 27 10
e-mail: info@raumausstattung-schott.de

Grundsteuer
Nur diejenigen Grundsteuerpflichtigen erhalten im Jahr 2017 ei-
nen neuen Heranziehungsbescheid über die Höhe der Jahres-
steuer und Aufteilung in die jeweiligen Quartalsraten, bei denen 
sich im vergangenen Jahr oder zum 01. Januar 2017 eine Ände-
rung in der Veranlagung ergeben hat.
Für alle Steuerschuldner, die für das Jahr 2017 die gleiche Grund-
steuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird die Grundsteuer 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Insoweit gelten die Bescheide vom 06. Juni 2016 auch für das 
Jahr 2017 und die Folgejahre, bis ein neuer Bescheid erteilt wird.
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer. Geht das Grundstück auf 
einen anderen Eigentümer über, dann bleibt der bisherige Eigen-
tümer solange grundsteuerpflichtig, bis das Finanzamt das 
Grundstück auf den neuen Eigentümer fortgeschrieben hat. Das 
im Laufe eines Jahres übergegangen Grundstück wird dem neu-
en Eigentümer zum 01. Januar des folgenden Kalenderjahres 
zugerechnet. Bis zu diesem Zeitpunkt bleibt der bisherige Eigen-
tümer Steuerschuldner.
Vertragliche Vereinbarungen ändern nichts an der Steuerpflicht 
und können von der Steuerverwaltung nicht berücksichtigt wer-
den.

Spendenübergabe beim  
Faschingsball des Seniorenclub im 
Pfarrheim Hebertshausen

Ein herzliches Dankeschön an die Mitglieder des Seniorenclub He-
bertshausen von Bürgermeister Reischl, der sich sehr über die Spen-
de von 300 € an den Sozialfond freut. Hiermit können wieder ein-
kommensschwache Familien unterstützt werden. 

Den Scheck überreichte die Vorsitzende, Frau Renate Gründl im 
Rahmen des Faschingsballs am 13.02.2017 im Pfarrheim Heberts-
hausen. Bei ausgelassener Stimmung bedankt sich Herr Reischl bei 
den Damen mit zahlreichen Tänzen. Die kleine Garde des FC Dachau 
begeisterte zusätzlich mit Ihrer Showeinlage alle Anwesenden.
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Newtonstraße 1, 85221 Dachau 
 

Tel.: 08131/33470-0  
E-Mail: info@mr-dachau.de   

www.mr-dachau.de 

Unsere Frühjahrskur für Hof und Garten! 

 

 

 Baum-, Strauch- & Heckenschnitt  
 Garten- und Rasenpflege 
 Außenreinigung 

Kristian von Rüsten
Dachdeckermeister

Tel. 0 81 31 / 66 82 172
Fax 0 81 31 / 66 82 173
Mobil 01 79 / 531 35 00
E-Mail: kristian.ruesten@gmx.de

Am Südhang 1 · 85241 Prittlbach/Hebertshausen

Hundesteuer-Anmeldung in der  
Gemeinde Hebertshausen
Von klein an mit dabei!!!
Hiermit möchten wir allen Hundehaltern unseren Dank ausdrü-
cken, die Ihre Hunde ordnungsgemäß angemeldet haben.
Sollte Ihr Liebling 3 Monate oder älter sein, und Sie noch nicht 
die Zeit gefunden haben Ihn anzumelden, bitten wir Sie dies 
baldmöglichst nachzuholen. Die Hundesteuer beträgt pro Hund 
70 € im Jahr.
Für weitere Informationen steht Ihnen 
Frau Evi Gagel, Telefon 0 81 31 / 29 28 
62 22, gagel@hebertshausen.de, ger-
ne zur Verfügung. 
Das Anmeldeformular können Sie 
auch auf unserer Homepage unter 
www.hebertshausen.de abrufen.

Neue EFI-Ausbildung zum/zur seniorTrainerIn im Mehrgenerationenhaus  
der AWO Dachau ab April 2017

Nach dem Motto „Never change a running 
system“ beginnt am Montag, den 
03.04.2017 erneut eine Schulung zum seni-
orTrainer/zur seniorTrainerin im Mehrgene-
rationenhaus Dachau. Wir suchen daher 
TeilnehmerInnen aus dem ganzen Landkreis, 
die über eine Familienphase oder den Ruhe-
stand hinaus noch aktiv in der Gesellschaft 
wirken möchten. Mit der sechstägigen Aus-
bildung des Programms EFI-Erfahrungswis-
sen für Initiativen an 3 mal 2 Tagen bieten 
wir hier die Grundlagen zum erfolgreichen 
Projektmanagement.
Hintergrund der EFI Ausbildung ist, die gro-
ße Lebens- und Berufserfahrung der Men-
schen für ein bürgerschaftliches Engage-
ment zu nutzen. Von den bundesweit mehr 
als 3.000 seniorTrainern wurden, je nach 
persönlicher Vorliebe, schon die verschie-
densten Projekte aus den Bereichen Kultur, 
Natur und Umwelt, Jugendarbeit und Sozia-
les angestoßen. Auch die derzeitige Situati-
on mit der zu leistenden Integration von 
Menschen mit Fluchtgeschichte wird Rech-
nung getragen.

Die Ausbildung durch Frau Jordan, einer er-
fahrenen Kommunikationstrainerin, gibt 
den Freiwilligen nützliches Knowhow an die 
Hand. Sie lernen wie man ein Projekt auf-
baut und plant und wie man eine gute Öf-
fentlichkeitsarbeit macht. Sie erhalten an 
den Praxistagen Einblicke in das soziale, po-
litische und wirtschaftliche Netzwerk im 
Landkreis. 

Das Thema Kommunikation nimmt einen 
großen Raum ein. Aktives Zuhören, Kon-
fliktmoderation und die Dynamik in Grup-
pen können hier im geschützten Rahmen in 
Rollenspielen erprobt werden. Spaß und 
Aha Erlebnisse sind garantiert! 

Nach Abschluss der Schulung erhalten die 
Teilnehmer ein Zertifikat und dürfen sich 
fortan seniorTrainerIn nennen. Die Schulung 
ist für die Teilnehmer kostenlos. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Mehrgenerationenhaus Dachau 
Konrad-Adenauer-Str. 15 
Kontakt: Frau Karin Ulrich 
Telefon 0 81 31 / 6 15 01 27
E-Mail: mgh@awo-dachau.de

Block I 
Mo./Di., je 09.00 – 17.00 Uhr 
am 03.04.2017 und 04.04.2017
Block II 
Mo./Di., je 09.00 –17.00 Uhr am 
08.05.2017 und 09.05.2017

1.Praxistag
Do., 18.05.2017 von 09.00 bis 12.00 Uhr
Block III
Mo./Di., je 09.00 – 17.00 Uhr am 26.06.2017 
und 27.06.2017 
2.Praxistag
Do., 13.07.2017 von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Goppertshofen 4
85241 Hebertshausen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  8:00 – 18:00 Uhr
Sa.  8:00 – 12:00 Uhr

Telefon 0 81 31 / 33 59 780
Fax 0 81 31 / 33 59 792
Mail: Toolstds@t-online.de

Heim & HandwerksbedarfHeim & Handwerksbedarf

www.eisenmannteam.de
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TASCHENGELD aufbessern
Nebenjob!

Zustellen von adressierten Sendungen und Zeitschriften,  
Mittwoch und Freitag.

Ideal für Schüler/innen ab 13 J.

in Hebertshausen
Bewirb Dich bei: www.zusteller-online.de

BPN München KG ·  0 89/90 47 55 49-0

HOLGER SCHAUMBERGER
Malermeister

Schlehenweg 17 · 85241 Hebertshausen
Telefon 0 8131/5 85 07 · Telefax 0 81 31/99 70 44

Mobil 0172/8 85 61 71
info@h-schaumberger.de 
www.h-schaumberger.de

Bericht und Vorschau auf die  
Vortragsreihe der Nachbarschaftshilfe 
Hebertshausen (NBH)
Der 1. Vortrag wurde am 26.01.2017 zum Thema „Sicher fahren im 
Alter“ von Herrn Dr. med. Christian Lechner (Chefarzt der Neurolo-
gie, Helios Amper-Klinik) präsentiert. Dabei wurden die vielfachen 
Einschränkungen erläutert, die die Fahrtüchtigkeit zeitlich oder so-
gar permanent beeinträchtigen können. Im Hinblick auf die politi-
sche Diskussion um jährliche Gesundheits- und/oder Fahrtests ab 
einem gewissen Alter (75 Jahre), war dieser Vortrag sehr zeitnah 
und relevant – nicht nur für Senioren.

Vortrag Dr. Lechner   

Im 2. Vortrag „Wohnen im Alter“ am 15.02.2017 beleutete Frau 
Ulrike Frank (Wohnberatung im Landkreis Dachau) die zahlreichen 
Möglichkeiten, durch geeignete Maßnahmen vorhandene Gefah-
renzonen im Wohnbereich zu entschärfen, so z. B. im Bad, Trep-
penhaus, Küche etc.. Auch auf die staatlichen Unterstützungen für 
solche Maßnahmen wurden hingewiesen.

Weitere Vorträge sind geplant:

14.03.2017, 17.30 Uhr
Servus Schmerz, 
von Herrn Manfred Wallner, Hebertshausen

25.04.2017, 17.00 Uhr
Patientenverfügung/Betreuungsvollmacht, 
von Herrn Dr. Felix Odersky, Dachau

18.05.2017, 19.00 Uhr
Sicherheit im Haus, von Herrn J. Heggmeier, Polizei Fürstenfeldbruck

Alle Vorträge finden im großen Sitzungssaal des Rathauses Heberts-
hausen statt.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig unter Telefon 0 81 31 / 29 28 62 86 
bei Frau Ringleb oder Frau Ofner an.
Die Nachbarschaftshilfe freut sich auf Ihr Kommen.

Vortrag Fr. Frank   

Verabschiedung Otto Höft
Am 08.12.2016 wurde Otto Höft nach mehr als 38 Jahren, in 
denen er für die Gemeinde tätig war, in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet. Seit dem 01.01.2017 darf er sich zu dem 
Kreis der Personen zählen, die angeblich nie Zeit haben. Die Ab-
schiedsfeierlichkeit im Beisein seiner Familie fand im großen Sit-
zungssaal mit geladenen Gästen statt. Bürgermeister Reischl be-
dankte sich sehr herzlich für die gute langjährige Zusammenarbeit 
und wünschte Ihm für die Zukunft alles Gute. 

1. Ausgabe 2017  |  Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen
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MVV-Handy- und Online-Ticket
Mit dem HandyTicket haben Sie Ihren ei-
genen Fahrkartenautomaten immer dabei. 
Ihr Ticket laden Sie einfach, bequem und 
bargeldlos auf Ihr Smartphone.

Folgende Tickets können Sie als MVV- 
HandyTicket kaufen:
 ❚ Einzelfahrkarten einschließlich der Kurz-

strecke
 ❚ Streifenkarte
 ❚ Tageskarten und CityTourCard
 ❚ Anschlussticket für Zeitkarten

MVV-App mit MVV-Ticketshop und 
Fahrplanauskunft
Um das MVV HandyTicket nutzen zu kön-
nen, benötigen Sie ein Smartphone mit In-
ternetzugang.

Die MVV-App für Android-Geräte, iPhone 
und Windows Phone steht Ihnen kosten-
frei im jeweiligen App-Store zur Verfü-
gung.

gen zu einem weiteren Ausbau des Ange-
bots im Landkreis bei.
Neben dem Ticketkauf können Sie die 
MVV-App auch als mobilen Begleiter für 
schnelle und übersichtliche Fahrplanaus-
künfte nutzen. Wie auch die MVV-Fahr-
planauskunft EFA im Internet berechnet 
die Auskunft in der MVV-App zuverlässig 
die komplette Verbindung mit den Ver-
kehrsmitteln im Verbund.

Ticket lieber ausgedruckt? 
Mit dem Angebot des OnlineTickets kön-
nen Sie Ihr Ticket alternativ auch am PC 
erwerben und anschließend ausdrucken. 
Verfügbar sind ausschließlich Tageskarten 
und touristische Angebote wie die  
CityTourCard. Direkt zum MVV-Ticket- 
shop gelangen Sie über den Link  
www.mvv-muenchen.de/ticketshop.

Weitere Informationen bezüglich des Han-
dy- und OnlineTickets finden Sie unter 
www.mvv-muenchen.de/handyticket. 

Weitere Informationen zur MVV-App er-
halten Sie über den QR-Code oder unter 
www.mvv-muenchen.de/app.

Beim Kauf eines HandyTickets über die 
MVV-App bitte den „MVV Ticketshop“ 
auswählen. So stärken Sie den Öffentli-
chen Personennahverkehr vor Ort und tra-

Eschentriebsterben wird entlang von Wegen zur Gefahr

Die aktuelle Situation 
Heimische Eschen werden durch den Pilz Hymenoscyphus pseudoal-
bidus derzeit massiv geschädigt. Der Verursacher des Eschentrieb-
sterbens, auch »Falsches Weißes Stengelbecherchen« genannt,  
hat sich mittlerweile in 22 Ländern Nord-, Ost- und Mitteleuropas  
etabliert und ist auch in Bayern flächendeckend in den Eschen-
beständen anzutreffen.
Bei dem fortschreitenden Krankheitsverlauf sterben immer wieder 
Äste und Kronenteile ab. Die erkrankten Äste sind sehr abbruchge-
fährdet und sind damit ein erhöhtes Sicherheitsrisiko.

Das Ziel
Das oberste Ziel ist die Sicherheit der Bürger wieder herzustellen. 
Außerdem spenden die Hecken und Bäumen nicht nur Menschen im 
Sommer Schatten, sondern sind auch ein wertvoller Lebensraum für 
viele Vögel und Insekten und soll dementsprechend erhalten und 
verbessert werden.

Der Weg
Um die Sicherheit der Bürger auf diesem Weg wieder herzustellen 
werden im Januar 2017 die kranken Eschen entnommen.
Teilweise werden die Bäume auf 2 – 3 m Höhe „gekapt“ um neue 
Lebensräume in Form von stehendem Totholz zu erzeugen.
Auf Teilflächen wird die Hecke „auf den Stock gesetzt“, quasi eine 
Verjüngungskur. Zusätzlich bietet das die Möglichkeit neue Bäume 
anzupflanzen.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen gerne die Gemeinde Hebertshau-
sen unter Telefon 0 81 31 / 29 28 60 oder Ihre zuständige Försterin 
Lisa Schubert unter Telefon 0 81 36 / 89 32 53 zur Verfügung.

Die Hecke:
Strauchschicht mit Bäumen in der Mitte und Totholz,
von dem keine Gefahr ausgeht

9
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Kleiner Einblick in den Wochenplan der MIB 2

Bericht aus der MIB 1 und MIB 2

Mittagsbetreuung 1 – Hurra, hurra, der Winter, der ist da!

Wir, die MIB 2, machen mit den Hortilanern ge-
meinsame Aktionen, wie Lesen aus dem Schuh-
karton, Turnen oder offene Gruppen.
Seit ein paar Jahren steht bei uns jeden 2.  Frei-
tag der sogenannte Stationentag auf dem Wo-
chenplan.

Lange hatten die Kinder der Mittagsbetreuung 1 auf den ersten 
Schnee warten müssen. An einem besonders schönen Wintertag 
nach den Weihnachtsferien war es dann endlich so weit. Auf dem 
Pausenhof bauten sie einen Schneemann, der ihrer Meinung 
nach richtig cool aussah. Einen Namen bekam er auch noch: 
„Freddy“. Aufgrund der frostigen Temperaturen konnte man 
Freddy noch einige Tage nach seiner Entstehung betrachten.

Bei der ersten Freitagsaktion im Januar der Mittagsbetreuung 1 konnten die Kinder ihren eige-
nen kleinen Schneemann als Teelicht basteln und mit nach Hause nehmen. Richtig lustig und 
spannend wurde es bei Bewegungsspielen, wie dem Fischfang auf Eisschollen und einer 
Schneeball-Schatzsuche.
Ob drinnen oder draußen: Der Winter bringt jede Menge Spaß!

Betreuerinnen aus dem Hort und der MIB 2 bie-
ten hier aus verschiedenen Bereichen Work-
shops an und die Kinder dürfen sich in die aus-
hängenden Listen eintragen worauf sie Lust 
haben. 
Es gibt z. B. Akrobatik, Holzwerkstatt, Backen, 
Bastelarbeiten, Experimente, Filzen oder Freie 
Spielzeit. So kann jedes Kind seinen Interessen 
nachgehen und andere Kinder und Betreuerin-
nen treffen.

„Tag der offenen Tür“ in den  
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde
Hort und Mittagsbetreuung an der 
Grund- und Mittelschule Hebertshausen
Donnerstag, 30. März 2017 von 11.00 bis 17.00 Uhr

Kindergarten und Kinderkrippe St. Peter Ampermoching
Montag, 06. März 2017 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Anmeldung Montag, 20. März 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Kindergarten St. Georg Hebertshausen
Montag, 06. März 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Anmeldung Montag, 20. März von 15.00 bis 18.00 Uhr

• gemütliche Gaststube
• schöner Biergarten
• gutbürgerliche bayrische Küche
• Nebenraum für festliche Anlässe
Gasthof Wallner
Dorfstraße 20 • 85241 Prittlbach
Tel. 0 81 31/3 76 72-0 • Fax 3 76 72-25
www.gasthof-wallner.de
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Seit September 2016 gibt es beim Betreuungsangebot der Gemein-
de Hebertshausen eine neue Mittagsbetreuungsgruppe, die Mib 3. 
Sie hat von Montag bis Donnerstag bis 16.00 Uhr und am Freitag bis 
15.00 Uhr geöffnet.
Wir, das sind Iris Michael, Marion Brandstetter und Sabine Gerhard, 
betreuen in unserer Gruppe aktuell 28 Kinder.
Nach den spannenden Anfangsmonaten sind wir nun zu einer rich-
tig guten Gemeinschaft zusammengewachsen.

Zu unserem festen Gruppenwochenplan gehört z. B. am Montag 
„offene Gruppen“, hier können sich alle Kinder gegenseitig besu-
chen, am Dienstag der Turnhallentag, bei dem wir mit dem Hort und 
der Mib 2 uns in der Turnhalle austoben und natürlich gibt es noch 
weitere Angebote wie z. B. jahreszeitlich passende Bastelaktio nen, 
vorlesen, Entspannung, freies Spielen, Gestaltung unseres Gruppen-
raumes, Spiele im Stuhlkreis und vieles mehr.

Nach dem Mittagessen sind die Hausaufgaben auch ein fester Be-
standteil unseres Gruppenablaufes, bei dem die Kinder von Montag 
bis Donnerstag von Iris und Marion betreut werden. Den Freitag 
nutzen wir dann wieder für Gruppenangebote und haben einfach 
mal Zeit zum Spielen.

Bei uns ist also immer eine Menge los.

Bericht aus der MIB 3 

Die Mittagsbetreuung 3 stellt sich vor

Seit September haben wir gemeinsam schon einige Aktionen be-
werkstelligt. Wir haben z. B. eine Halloweenparty veranstaltet, mit 
schminken, gruseligen Spielen und leckeren Gespenstermuffins. Ge-
meinsam mit den anderen Gruppen aus der Mittagsbetreuung und 
dem Hort haben wir uns an der Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ beteiligt. Zum Abschluss des Jahres gab es natürlich eine Weih-
nachtsfeier mit selbstgebackenen Plätzchen und das Christkind hat 
uns mit Geschenken überrascht.

ADOLF SCHÖTTL &
SOHN GMBH

 Öl- und Gasfeuerung
 Solaranlagen
 Brennerkundendienst  
und Reparatur

 Sanitäre Installation  
und Badsanierung

Alfred Schöttl & Sohn GmbH
Freisinger Str. 8 · 85241 Hebertshausen
Telefon 0 81 31/1 54 52
Telefax 0 81 31/2 82 99
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Demeter Bio-Spezialitäten
tägl. MÜHLEN-frisch
für Sie gebacken

Ampermoching 
Telefon 08139/6110

Filiale Röhrmoos 
Telefon 08139/92072

Filiale Haimhausen 
Telefon 08133/994561

Filiale Hebertshausen im EDEKA-Markt 
Telefon 08131/27 88 96
www.baeckerei-polz.de

Bericht der Mittelschule Hebertshausen

Inklusionsprojekt der Partnerklasse von Schönbrunn und der 7. Klasse

Am 30.01.2017 besuchte Herr Nauderer die 7. Klasse erneut, um 
seine ganze Werksvielfalt vorzustellen. So arbeitet er nicht nur mit 
Holz, sondern auch mit Stein oder Bronzegüssen. Die Schülerinnen 
und Schüler staunten nicht schlecht, als sie sehen konnten, was 
man nach einer Bildhauerausbildung alles selbst herstellen kann.

Zwei Schüler haben sich das Ziel gesetzt bei Herrn Nauderer in 
seiner Bildhauerwerkstatt ein Tagespraktikum zu absolvieren.

Die 6./7. Partnerklasse von Schönbrunn und 
die 7. Klasse der Mittelschule Hebertshau-
sen arbeiteten gemeinsam mit dem Bildhau-
er Nauderer aus Dachau in der Woche vom 
16.01. bis 20.01.2017.
Sie wurden dafür in kleinere Teams aufge-
teilt, sodass immer 6 Schüler gemeinsam im 
Werkraum am Arbeiten waren.

Jeder schuf sein eigenes Werkstück. Dieses Werkstück war meist eine Kerze oder ein Haus, 
das sie aus einem Stück Holz sägten und schnitzten.

Die Schüler präsentierten zum Schluss stolz ihre selbst erschaffenen Werkstücke.

Bevor es an die praktische Arbeit ging, 
fertigte jeder Schüler eine Skizze an, um ein 
Bewusstsein dafür zu entwickeln, wie das 
Werkstück später aussehen soll. Danach 
wurde das Holzstück richtig in den 
Schraubstock eingespannt und Herr 
Nauderer erklärte wichtige Sicherheits-
bestimmungen. Größere Stücke wurden 
mithilfe einer Säge entfernt. Um eine 
schöne Kerzenform zu erhalten, wurde mit 
immer feiner werdenden Werkzeugen 
hantiert.
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Schreinerprojekt	  der	  6.	  Klasse	  
	  
Wir	  wurden	  am	  25.	  Juli	  2016	  von	  der	  Berufsvorbereitungsklasse	  der	  Johannes	  Neuhäusler	  
Schule	  aus	  Schönbrunn	  zu	  einem	  Schreinerprojekt	  eingeladen.	  Im	  Rahmen	  dieser	  
Veranstaltung	  lernten	  wir	  das	  fachgerechte	  Arbeiten	  mit	  dem	  Werkstoff	  Holz.	  Es	  ging	  nicht	  
nur	  um	  die	  Theorie,	  sondern	  wir	  arbeiteten	  praktisch,	  d.	  h.	  wir	  sägten,	  wir	  bohrten	  und	  
schliffen	  an	  unseren	  Würfeln.	  Kooperativ	  arbeiteten	  wir	  in	  Kleingruppen,	  wobei	  uns	  ein	  
Schreinermeister	  Ketterl	  unterstützte.	  
	  

	  

	   	  

Bericht der Grundschule Hebertshausen

Plätzchen backen mit der 3. Klasse
Am Montag den 19.12.2016 haben wir, die Sozialesgruppe der 
8. Klasse Plätzchen mit der 3. Klasse gebacken.

Die Kinder haben sich sehr über die Plätzchen gefreut, die sie 
selbst gebacken und verziert haben. 
Sowohl für uns als auch für die Grundschulkinder war das  
Backen ein schönes Erlebnis. 

Bericht der Mittelschule Hebertshausen

Schreinerprojekt der 6. Klasse

Wir wurden am 25. Juli 2016 von der Berufsvorbereitungsklasse der 
Johannes Neuhäusler Schule aus Schönbrunn zu einem Schreiner-
projekt eingeladen. Im Rahmen dieser Veranstaltung lernten wir das 
fachgerechte Arbeiten 
mit dem Werkstoff 
Holz. Es ging nicht nur 
um die Theorie, son-
dern wir arbeiteten 
praktisch, d. h. wir säg-
ten, wir bohrten und 
schliffen an unseren 
Würfeln. Kooperativ ar-
beiteten wir in Klein-
gruppen, wobei uns ein 
Schreinermeister Ket-
terl unterstützte.

  An die Gewerbetreibenden, Firmen und Unternehmen in der Gemeinde Hebertshausen

I H R  F I R M E N I N S E R A T
im Informationsblatt Steinbock Gemeinde Hebertshausen

B L E I B E N  S I E  I M  G E S P R Ä C H !

Professionelle Gestaltung IHRER Anzeige – Ehrensache
Korrekturabzug – selbstverständlich

Motivwechsel von Ausgabe zu Ausgabe – selbstverständlich Sie haben Fragen, gerne sind wir für Sie da: 
REBA-VERLAG GmbH

Obere Hauptstraße 36, 85354 Freising
info@reba-verlag.de, Telefon 08161/7871422

informativ • an alle Haushalte • komplett in Farbe

„bringt Sie näher ran“!

Schreinerprojekt	  der	  6.	  Klasse	  
	  
Wir	  wurden	  am	  25.	  Juli	  2016	  von	  der	  Berufsvorbereitungsklasse	  der	  Johannes	  Neuhäusler	  
Schule	  aus	  Schönbrunn	  zu	  einem	  Schreinerprojekt	  eingeladen.	  Im	  Rahmen	  dieser	  
Veranstaltung	  lernten	  wir	  das	  fachgerechte	  Arbeiten	  mit	  dem	  Werkstoff	  Holz.	  Es	  ging	  nicht	  
nur	  um	  die	  Theorie,	  sondern	  wir	  arbeiteten	  praktisch,	  d.	  h.	  wir	  sägten,	  wir	  bohrten	  und	  
schliffen	  an	  unseren	  Würfeln.	  Kooperativ	  arbeiteten	  wir	  in	  Kleingruppen,	  wobei	  uns	  ein	  
Schreinermeister	  Ketterl	  unterstützte.	  
	  

	  

	   	  

Plätzchen	  backen	  m
it	  der	  3.Klasse	  

	  Am
	  M

ontag	  den	  19.12.2016	  haben	  w
ir,	  die	  Sozialesgruppe	  der	  8.	  Klasse	  Plätzchen	  m

it	  der	  3.	  
Klasse	  gebacken.	  
Die	  Kinder	  haben	  sich	  sehr	  über	  die	  Plätzchen	  gefreut,	  die	  sie	  selbst	  gebacken	  und	  verziert	  
haben.	  Sow

ohl	  für	  uns	  als	  auch	  für	  die	  Grundschulkinderkinder	  w
ar	  das	  Backen	  ein	  schönes	  

Erlebnis.	  	  
	  

	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

Simon u. Barbara Wallner 
Goppertshofen 5 
85241 Hebertshausen

Tel.: 0 81 31/7 92 12 
Fax:  0 81 31/8 14 56
info@wallners-bioputen.de

Hofverkauf:
Do., Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr
Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr

www.wallners-bioputen.de

Bioputen
Spezialitäten aus eigener Herstellung
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Ein Bus für die Kleinen
Über einen Bus für die Kleinen freuten sich die Mitarbeiter der 
Kinderkrippe St. Peter Ampermoching. Gespendet hat ihn die 
Sparkasse Hebertshausen mit Geschäftstellenleiter Johann 
Dimpflmaier und seinem Nachfolger Markus Schuster.
Beim Probesitzen waren sie dann gleich mal mit dabei. Es ist be-
reits der zweite Bus den die Sparkasse für die Krippe spendet. In 
jedem Bus können sechs Kleinkinder sicher und bequem auf Rei-
sen, sprich zum Spielplatz oder spazieren fahren. 

(v.l.): Michaela 
Huber von der 
Kinderkrippe mit 
Geschäftsstellen-
leiter Johann 
Dimpflmaier und 
seinem Nachfolger 
Markus Schuster  
von der Sparkasse 
Hebertshausen  
beim Probesitzen

Bericht aus dem Kindergarten  
St. Peter Ampermoching

„Wunderbare Märchenwelt“

Kinder lieben Märchen. Gerade die Einfachheit und Bildhaftigkeit im 
Märchen spricht die Gefühls- und Phantasiewelt des Kindes wie 
auch seinen Entwicklungsprozess an. Die Märchenhelden durchle-
ben Konflikte und Lebenssituationen, in denen das Kind sich unbe-
wusst selbst wiederfinden kann. Sie zeigen ihm, dass schwierige 
Aufgaben und Gefahren überstanden werden können und werden 
so zum Vorbild. Da Märchen immer ein gutes Ende haben, machen 
sie dem Kind Mut und stärken sein Selbstvertrauen.
In diesen Wochen erleben die Kinder und das Team des Kindergar-
tens St. Peter in Ampermoching eine „wunderbare Märchenwelt“. 
Sie tauchen ein in die Fantasiewelt. Märchen wie „Frau Holle“, „Die 
Bremer Stadtmusikanten“, „Schneewittchen“, die „Schneeköni-
gin“, „Hänsel und Gretel“ und einige mehr werden den Kindern 
erzählt. Die Gruppenräume werden märchenhaft gestaltet, es wer-
den Märchenlieder gesungen, Märchen nachgespielt, die Kinder 
verkleiden sich entsprechend. In vielen Aktivitäten durchleben die 
Kinder die Welt ihrer Helden.
Auch das diesjährige Faschingsthema steht unter obigen Motto. Am 
Donnerstag, den 23. Februar finden sich viele Mascaras zum Fa-
schingsfest ein. Die Erzieherinnen sind schon neugierig, welche 
Märchengestalten sie begrüßen dürfen. Aber eins ist sicher – lustig 
wird es allemal, wenn die Hexen, Zwerge, Prinzessinnen, Könige, 
etc…. tanzen, singen und Faxen machen! 
Alle freuen sich auf diesen Tag!

Schöne Zeit zu zweit

An Weihnachten überraschten die Hortkinder ihre Eltern mit ei-
nem ganz besonderen Geschenk. Sie durften nämlich Mama 
oder Papa zu einem Wohlfühltag im Hort einladen. Mit Handtü-
chern, Waschlappen und bequemer Kleidung ausgerüstet war es 
dann am Samstag, dem 28. Januar 2017, soweit. Das Hort-Team 
hatte sich vier Stationen überlegt, an denen die Eltern entspan-
nen konnten. Im „Land der Sinne“ wurden auf spielerische Wei-
se die Sinnesorgane angesprochen, bei „Hund, Katze, Löwe, 
Kobra“ konnte mittels Yogaübungen die Beweglichkeit geschult 
werden. An der dritten Station „Reise ins Licht“ ließ man sich in 
Traumwelten entführen. Im „Schönheitssalon“ schließlich durf-
ten die Kinder selber aktiv werden und ihre Eltern mit einem Fuß-
bad oder Gesichtsmaske verwöhnen. Nach den Wellnesseinhei-
ten stärkten sich alle noch bei Getränken und Keksen im 
Essensraum der Schule. Nicht nur die Mütter genossen die Strei-
cheleinheiten, auch manche Väter sind auf den Geschmack ge-
kommen. Vielleicht gibt es ja mal wieder Termine in der „Hort-
wellnessoase“.
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Firmenportrait

Voller Einsatz für Ihr Auto 
30 Jahre Geschichte – 3.000 qm Werkstatt

Walter Maurer, der mit Designlackierungen überregional be-
kannt wurde legte den Grundstein für das erfolgreiche Unter-
nehmen das Christian Hanek 2009 übernahm und ihm fortan 
seine Prägung gab.
Aus einer Vision wurde Realität – nach nur 9 Monaten Bauzeit 
entstand eine Straße vom alten Stammsitz entfernt der Neubau 
eines Top Modernen Lackierzentrum das im August 2015 eröff-
net wurde.
An Platz fehlt es hier nun endlich nicht mehr: Neben zwei neu-
en Kombikabinen für PKW und einer Industrie-Kabine verfügt 
der Neubau auch über eine teilbare LKW-Kabine, sodass in 
Stoßzeiten bis zu fünf Lackierer parallel arbeiten können.

Zukunftssicher aufgestellt ist die Firma durch 
eine breite Kundenstruktur:
Neben dem Privatkundengeschäft kooperiert Christian Hanek 
erfolgreich mit Versicherern, Flotten Unternehmen, Autohäu-
sern und Industriebetrieben.
So bietet der Betrieb den perfekten Service rund um die  
Unfallreparatur. Geschäftsführer Christian Hanek, Karosserie-
bau-Meister Sascha Faehndrich, Lackiermeister Spyridon Kon-
togiannis und das Mitarbeiter-Team sorgen für eine tadellose 
Instandsetzung und Lackierung.

„Kunden nicht nur zufrieden stellen, sondern begeistern“

ist der Vorsatz des Unternehmens.

Der Kunde genießt ein individuelles Service-Paket – 

vom kleinen Lackschaden  

bis zur kompletten Fahrzeuginstandsetzung.

Damit das Auto immer im perfekten Licht scheint 
kümmert sich das fachkundige Hanek-Team um:
 ❚ Lackierung PKW/LKW/Bus
 ❚ Sonderlackierungen
 ❚ Industrielackierung
 ❚ Unfallinstandsetzung
 ❚ Glasschaden-Service
 ❚ Smart Repair
 ❚ Fahrzeugaufbereitung
 ❚ Abschleppdienst
 ❚  Mechanische Service-Arbeiten

C. Hanek GmbH & Co KG
Karosserie + Lackierzentrum
Gewerbestraße 12 

85241 Hebertshausen

Telefon 0 81 31 / 1 51 00

Telefax 0 81 31 / 1 50 89

kontakt@c-hanek.de

www.c-hanek.de
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Verschiedene Projekte mit 
Hort und Mittelschule 

    Obst- und Gartenbauverein 
            Hebertshausen e.V. 
 

Unser Verein gehört zu den mehr als 3300 bayerischen Obst- und Gartenbauvereinen, die unter dem Dach 
des bayerischen Landesverbandes agieren. Seit 2011 sind wir gemeinnützig anerkannt und ein eingetragener 

Verein. Wir sind ein recht aktiver Verein und bemühen uns, für unsere Mitglieder interessante und 
lehrreiche Themen und Aktivitäten anzubieten. Derzeit betreuen wir ca. 330 Mitglieder. 

Ein umfangreiches Programm erwartet Sie bei uns. 
 

 
Vorträge zu verschiedensten Gartenthemen 

Jährlich einen Baumschneidekurs 

Basteltreffen  

Eine Mitgliedschaft in einem Verein, bei dem Sie herzlich willkommen sind 

Vorsitzende 
Renate Gründl 
Alte Dorfstr.2A 

85241 Hebertshausen 
Tel.:08131/ 32 14 01 

www.ogv-hebertshausen.de 

Gestaltung und Pflege  
vom Heripertplatz 

Aktion Sauerkraut 
Fest unter der Linde 

Obst- und Gartenbauverein 
Hebertshausen e.V.

1. Ausgabe 2017  |  Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen

16



Wing Tsung

Selbstverteidigung mit Köpfchen
Wing-Tsung – kurz WT – ist eine ca. 250 Jahre alte chinesische 
Kampfkunst. Der Sage nach wurde das System von einer Nonne 
entwickelt und nach ihrer ersten Schülerin benannt: Ihr Name 
„Wing Tsung“ bedeutet „Schöner Frühling“. Die Grundidee des WT 
ist bis heute die gleiche geblieben: Intelligente Technik besiegt rohe 
Kraft, d. h. mit der größeren Kraft des Gegners umgehen und die 
Bewegung des Gegners in eigene umwandeln, also ein System, wel-
ches relativ unabhängig von eigener Kraft, optischer Reaktionsfä-
higkeit und Abhärtung ist.

WT ist ein komplettes Selbstverteidigungssystem, d. h. es 
werden alle Distanzen unterrichtet:

 ❚ die weite Distanz, in der Fußtechniken zum Einsatz kommen,

 ❚ die mittlere für Handtechniken,

 ❚ die Nahdistanz, in der Ellbogen und Knietechniken zum Einsatz 
kommen, ebenso Würfe, Konterwürfe und Anti-Hebeltechniken

 ❚ und schließlich auch der Bodenkampf.

Zum Ausbildungsprogramm gehören auch Taktiken gegen mehrere 
Angreifer, Möglichkeiten gegen Waffen und zu guter letzt auch 
Techniken, mit denen ein Angreifer sanft, d. h. ohne ihn zu verlet-
zen, überwältigt werden kann.

Schwerpunkt beim Training im WT ist das Lernen und nicht nur das 
Kämpfen. In der Gruppe steht Fairness im Vordergrund. Neben dem 
Erlernen von Bewegungen zur Selbstverteidigung wird der Aufbau 
motorischer Fähigkeiten wie Balance und Koordination und Kon-
zentration gefördert. 
Eigenschaften wie Disziplin, gegenseitige Achtung und Respekt 
werden den WT-Schülern in angenehmer und freundschaftlicher At-
mosphäre vermittelt in der auch der Spaß nicht zu kurz kommt. 
Die Selbstverteidigungsfähigkeit der WT-Schüler steigt, was zu einer 
Steigerung des Selbstbewusstseins führt (d. h. sie werden sich ihrer 
selbst und ihrer Möglichkeiten bewusst) und somit die Gewaltbe-
reitschaft unserer Schüler herabsetzt.
Die WT-Schüler lernen sich zu behaupten und sich gegen Gewalt zu 
wehren, aber sie lernen auch, dass manchmal weglaufen oder ein 
ruhiges Wort besser ist.

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht für Sie erreichbar.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Bestattungen Kraus
Inh.: Robert Kraus

Büro: Dorfstraße 31, 85241 Hebertshausen
OT Prittlbach

Telefon (Tag und Nacht) 0 81 31 / 33 30 70
Telefax 0 81 31 / 33 30 711

E-Mail: Bestattungen-Kraus.DAH@t-online.de

Training: Dienstag und Donnerstag im Vereinsheim des SpVgg  
Hebertshausen, Bürgermeister-Rabl-Str. 1
WT-Kinder I: 17.00 – 18.00 Uhr (ab ca. 6 Jahre)
WT-Kinder II: 18.00 – 19.00 Uhr (ab ca. 10 Jahre)
WT-Jugend/Erwachsen: 19.00 – 20.30 Uhr (ab ca. 14 Jahre)

Donnerstag nach Absprache:
WT-Frauen-SV-Kurs: 19.00 – 20.30 Uhr, 
 jeweils 4 Einheiten
 Kursleitung: Sije Maria 

Ansprechpartner: Christian Grabl
Rotdornweg 1, 85241 Hebertshausen, I. Lehrergrad WT
Telefon 0 81 31 / 7 18 07, Mobil 01 60 / 4 71 57 80 
(gerne auch per WhatsApp) oder christian.grabl@outlook.de

HANS GASTEIGER
KFZ-MEISTERBETRIEB

• Kfz-Reparatur
• Unfallinstandsetzung
• Kfz-An- und -Verkauf
• Reifenservice
• Autoglasservice

Haimhauser Str. 17
85241 Ampermoching
Tel. 0 8139/3 21
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Indersdorfer Straße 11
85241 Ampermoching
Tel. 0 81 39 / 76 67
Fax 0 81 39 / 77 20

www.kuechenstadel.de

Werkstatt:
Gewerbestraße 5 · 85241 Hebertshausen
Tel. 0 81 31 / 33 87 44 · Fax 0 81 33 / 69 81

Schreinerei.schaffer@online.de
www.schreinerei-schaffer.de

Schützengesellschaft Waldfrieden Hebertshausen e.V.

Einladung zum 12. Hebertshauser Vereine- und Familienschießen  
auf den neuen elektronischen Ständen

Dazu laden wir Euch in unseren Schießstand im Sportheim recht 
herzlich ein. Unser 1. Bürgermeister, Richard Reischl, übernimmt die 
Schirmherrschaft und stiftet für die beste Mannschaft einen Wan-
derpokal. 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Schützen/Schützinnen. Pro Mann-
schaft darf nur ein aktiver Schütze teilnehmen. Es werden 5 Schuss 
Probe und 10 Schuss für die Wertung mit dem Luftgewehr auf 10 
Meter Entfernung geschossen. Es wird sitzend aufgelegt mit Ver-
einsgewehren ohne weitere Hilfsmittel geschossen. 

Das Startgeld je Mannschaft beträgt 20 € inkl. Tagesversicherung 
beim BSSB. Anschließend kann unbegrenzt Nachkauf erworben 
werden, 10 Schuss kosten 1 €. Jugendliche unter 12 Jahren können 
nicht teilnehmen. Es können sich auch Einzelpersonen melden, sie 
werden dann zu einer Mannschaft zusammengelegt. Die Mann-
schaften sollten sich lustige Namen geben.

Die Schießen finden statt am 
Samstag, 20. Mai 2017 von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag, 21. Mai 2017 von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Montag, 22. Mai 2017 von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Die Preisverteilung ist am Mittwoch, 24. Mai 2017 um 19.00 Uhr im 
Sportheim.

Die Mannschaftspreise sind:
1. Preis 50 l Bier und der Wanderpokal des 1. Bürgermeisters
2. Preis 30 l Bier
3. Preis 20 l Bier
sowie weitere Sachpreise für viele teilnehmenden Mannschaften 
und drei Ehrenpreise für den besten Schuss

Wichtig, Wichtig! Sollte eine gemeldete Person nicht starten kön-
nen, dann kann jemand anderes einspringen.
Schützenvereine können keine Mannschaft bilden.
Die Meldeformulare bitte ausgefüllt bis spätestens 05.05.2017 an
Sylvia Schlabitz, Buchenweg 5, 85241 Hebertshausen oder per 
E-mail an sylviatom@quaring.de senden. Für Rückfragen steht sie 
Euch gerne unter Telefon 0 81 31 / 1 53 24 zur Verfügung. 
Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden!!
Die Anmeldeformulare findet Ihr auf unserer Homepage, www.
sg-waldfrieden.de oder bei folgenden Geschäften: 
Hebertshausen: Sparkasse, Volksbank, St. Georg-Apotheke, Bäcke-
rei Obeser, Metzgerei Forche
Ampermoching: Bäckerei Polz, Edeka-Markt 
Auf Eure Teilnahme im Schießstand freut sich die Vorstandschaft 
vom Schützenverein Waldfrieden Hebertshausen.

Thomas Schlabitz, 1. Schützenmeister

18

1. Ausgabe 2017  |  Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen



Notrufe
Polizeinotruf  1 10

Feuerwehr  1 12

Krankentransport  19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

Giftnotruf Bayern  0 89 / 19 240

Telefonseelsorge 
Katholisch 0 800 / 111 0 222 
Evangelisch 0 800 / 111 0 111

Frauennotruf tgl. 24 Std.  2 63 99

Tierschutzverein Dachau e. V.  0 81 31 / 5 36 36

Störungsdienste
Störungsdienst ESB Gas 0 800 / 0 37 23 72

Störungsdienst Bayernwerk AG 09 41 / 28 00 33 66

IMPRESSUM:
Herausgeber: REBA-VERLAG GmbH, Obere Hauptstraße 36, 85354 Freising
Telefon 0 81 61 / 7 87 14-22, Telefax 0 81 61 / 7 87 14-23, info@reba-verlag.de
Amtsgericht München HRB 212899

in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hebertshausen, Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen, 
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0, mail@hebertshausen.de, und den erwähnten Einrichtungen.

Der Herausgeber behält sich das Recht vor, Artikel zu kürzen. Alle gelieferten Artikel erscheinen 
unter der ausschließlichen Verantwortung der Autoren. Für den Inhalt der gelieferten Textbeiträge 
sind allein die Verfasser verantwortlich, sie stellen keine Meinungsäußerung der Redaktion bzw. des 
Herausgebers dar.

Der Herausgeber behält sich das Recht vor, Leserbriefe und gelieferte Textbeiträge – nicht, gekürzt 
oder in Auszügen – zu veröffentlichen. Anonyme Zuschriften werden nicht berücksichtigt.

Nachdruck, auch auszugsweise sowie die fotomechanische Wiedergabe und Speicherung in elek-
tronischen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung übernommen.

Verteilung: Das Informationsblatt „Der Steinbock“ erscheint 4 x jährlich und wird kostenlos an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet verteilt.

Druck: FIBO Druck u. Verlags GmbH, 82061 Neuried

Ich bedanke mich bei allen Firmen und Gewerbe-
treibenden für die freundliche Aufnahme und  
das entgegengebrachte Vertrauen und freue mich 
auf eine weiterhin so angenehme und gute  
Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ernestine Reinbacher 
REBA-VERLAG GmbH

Garten- & Landschaftsservice
für ein

gepflegtes Äußeres

Garngartenstraße 7
85241 Hebertshausen/ 
Ampermoching
Tel.  0 81 39 / 99 66 49
Fax  0 81 39 / 93 24 53
www.trinkgeld-gmbh.de

• Pflege und Unterhaltung 
von Außenanlagen  
aller Art

• Baumfällung und Pflege 
mit Seilklettertechnik  
und Hubarbeitsbühne

• Wurzelstockentfernung 

• Ökologische Wildkraut
entfernung

• Vegetationspflege, 
Hecken, Strauchschnitt, 
Mäharbeiten

• Winterdienst
• Pflasterbau 
• Gartengestaltung

Wir verwenden ausschließlich Organische Düngemittel und 
Bodenverbesserer ohne Chemische Zusätze oder Fäkalien

Förderverein zur Förderung des Fußballsports 
Hebertshausen 

– Spende – Torwartausrüstung  
für die Jugend-Keeper
Der Förderverein zur Förderung des Fußballsports Hebertshausen 
hat alle Jugend-Keeper der SpVgg Hebertshausen mit Torwand-
handschuhen und Torwarthosen ausgerüstet. Die Vorstandschaft 
mit 1. Vorstand Ludwig Brandstetter, 2. Vorstand und Kassier Tho-
mas Wiesler-Strasshofer und Schriftführer Markus Seethaler hoffen, 
dass die Jugend-Keeper damit viel Erfolg haben und ihren Kasten 
möglichst immer sauber halten können. Der Förderverein zur Förde-
rung des Fußballsports hat derzeit rund 50 Mitglieder. Er hat sich 
zum Ziel gesetzt den Jugendfußball der SpVgg Hebertshausen zu 
unterstützen. In den letzten Jahren wurden bereits Zuschüsse zu 
Trainingsequipment, Trainingsanzügen und Fußbällen gezahlt. Ger-
ne nimmt der Förderverein auch Sponsoren auf, die die Fußballju-
gend der SpVgg Hebertshausen unterstützen möchten. Herzlich 
willkommen sind auch neue Mitglieder. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 

nur 2,50 € pro Monat. 
Ansprechpartner sind ne-
ben der Vorstandschaft 
auch Jörg Hubert unter Te-
lefon 0 81 31 / 8 05 67 
und Andreas Kiemer unter 
Telefon 0 81 31 / 35 38 19.

(v.l.): Markus Seethaler, 
Thomas Wiesler-Strass-
hofer vom Förderverein, 
sowie die Jugendleiter 
Jörg Hubert und Andreas 
Kiemer mit den Jugend-
keepern der SpVgg 
Hebertshausen
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Naturheilpraxis

Informationen zu Behandlungsmethoden und Therapiekonzepten erhalten Sie auf unserer homepage.
AusbilderIn für Erste Hilfe Kurse – betrieblich, privat, speziell – in Kooperation mit ADAC „gelbhilft“

Freisinger Str. 14, 85241 Hebertshausen, Tel. 08131-33 59 400, info@heilpraxis-wallner.de, www.heilpraxis-wallner.de

Petra Wallner 
Heilpraktikerin
Ernährungsberatung nach  
Dr. J. von Budwig und  
funktionellen Lebensmitteln
Invasive Therapien

Manfred Wallner 
Heilpraktiker
Schmerztherapie LnB

Kinesiologie
Allergien

„Schmerz-frei-Wochen“

Peter Kern und Christian Trinkgeld (v.r.) von den Böllerschützen 
übergaben symbolisch einen Spendenscheck an Kindergarten-
leiterin Gabi Giosele (2.v.l.) und ihre Erzieherinnen Denis 
Zollbrecht (l.) und Melanie Zihr (3.v.l.)

Böllerschützen Ampermoching 

Böllerschützen spenden
Die Böllerschützen Ampermoching haben am 01. Januar das ers-
te Mal das neue Jahr angeschossen. Erfreulicherweise kamen 
auch eine überraschend große Zahl von Zuschauern und Zuhö-
rern auf die Stockbahnen des SV Ampermoching.
Der Verkauf von warmen Würstchen und heißen Getränken 
brachte einen kleinen Gewinn für die Böllerschützen. Den woll-
ten sie aber gar nicht für sich behalten, sondern sie spendeten 
ihn nun den Kindergartenkindern des Kindergartens St. Peter 
Ampermoching.
Über die 222 € freute sich natürlich Kindergartenleiterin Gabi 
Giosele sehr und sie dankte den Böllerschützen ganz herzlich. 
Das Geld wird in Spielsachen etc. für die Kinder angelegt.

Adventsfeier der Kfd Hebertshausen  
verbunden mit 40-jährigem Jubiläum
Im Rahmen der diesjährigen Adventsfeier der Katholischen Frauen-
gemeinschaft Hebertshausen feierte 1. Vorsitzende Gabriele Michal 
mit den Mitgliedern auch das 40-jährige Bestehen. Nach einem fei-
erlichen Gottesdienst war der Sektempfang im Pfarrheim die Ein-
stimmung für die anschließenden Feierlichkeiten. Der 1. Bürger-
meister Richard Reischl gratulierte sehr herzlich zu diesem Jubiläum. 
Er stellte die wichtige Aufgabe dieses Vereins in wenigen Worten 
dar: „Sie verbreiten Wärme und Nächstenliebe. Die Kfd tut gut. Hof-
fentlich sind sie auch noch die nächsten 40 Jahre für uns da“. Als 
kleine Überraschung hatte er für jede Dame eine Blume mitge-
bracht. Besonderen Dank sprach er der Vorstandschaft mit Gabriele 
Michal an der Spitze aus, für die Ihren unermüdlichen Einsatz.

1. Vorsitzende Gabriele Michal (o.l.) und die Diözesanvorsitzende 
Regina Braun (u.l.) sowie 1. Bürgermeister Richard Reischl (o.2.v.r.) 
mit den langjährigen Mitgliedern
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